
GRAFENKIRCHEN. Hedwig Paulus aus
Löwendorf steht auch in den nächsten
vier Jahren an der Spitze des Obst- und
Gartenbauvereins Grafenkirchen. Die
Mitglieder sprachen ihr in der Jahres-
versammlung uneingeschränkt das
Vertrauen aus. Neben den Rechen-
schaftsberichten stand auch ein Vor-
trag zum Thema „Robuste Kübelpflan-
zen“ mit Kreisfachberaterin Renate
Mühlbauer auf der Tagesordnung.

Laut Hedwig Paulus zählt der Ver-
ein derzeit inklusive der Kindergrup-
pe 198 Mitglieder. Im abgelaufenen
Jahr waren ein Austritt sowie acht
Neuzugänge zu verzeichnen. Das To-
tengedenken erinnerte an die verstor-
benen Mitglieder Maria Gruber und
Johann Kärtner, beide aus Schmitz-
dorf.

Nun ließ die Vorsitzende die Unter-
nehmungen im vergangenen Jahr in
chronologischer Reihenfolge Revue
passieren. Sie erinnerte an die Gestal-
tung des Osterbrunnens und die Akti-
on „Saubere Landschaft“. Anlässlich
der Geburt eines Kindes von Mitglie-
dern übergab man einen Geburten-
baum. Für die Wald- und Wiesengeis-
ter veranstaltete man einen Bastel-
abend sowie eine Grillfeier mit Natur-
quiz und Spielen. Gut gefallen hat die
Tagesfahrt nach Rosenheim zur Lan-
desgartenschau. Beim Erntedankfest
in Pemfling wartete man mit einer

Saftbar auf. Anlässlich des Erntedank-
festes in Grafenkirchen stellten Mit-
glieder einen prächtigen Erntedankal-
tar zusammen. Zum Kartoffelsuppe-
Essen nach dem Festgottesdienst im
Pfarrheim ließen sich sehr viele Leute
einladen. Mit einem Stand wartete
man beim Adventmarkt auf dem Me-
Na-Hof in Löwendorf sowie bei der
Grafenkirchner Dorfweihnacht auf.
Die Obstpresse war im Herbst acht
Mal in Betrieb. Ausklingen ließ man
das Vereinsjahr mit einer Winterwan-
derung mit Andacht beim Artmann-
Kreuz in Löwendorf.

Kassenwartin Andrea Höpfl gab ei-
nen detaillierten Einblick in die finan-
zielle Situation des OGV. Die beiden
Kassenprüferinnen Monika Babl und
Anita Bergien bescheinigten ihr eine
einwandfreie Kassenführung.

VorsitzendeHedwig Paulus gab Ter-
mine bekannt: Am 13. April gestaltet
der OGV wieder den Osterbrunnen.
Für die Aktion „Saubere Landschaft“
gibt es noch keinen genauen Termin.
Am 7. Mai wird man mit den Wald-
und Wiesengeistern wieder Mutter-
tagstortenmachen. Am 5. Juni besucht
der Verein das Gründungsfest der Pitz-
linger Edelweiß-Schützen. Auf den 26.
Juni ist der „Tag der offenen Gartentü-
ren“ gelegt. Für die Kindergruppe wird
ein Wettbewerb angeboten. Am 1. Ok-
tober gestaltet der OGV den Ernte-
dankaltar. Mit einem Stand vertreten
sein wird man wieder bei der Dorf-
weihnacht.

Hedwig Paulus gab noch bekannt,
dass die vereinseigenen Gartengeräte

jederzeit bei Wolfgang Schmaderer
ausgeliehenwerden können.

Stellvertretender Bürgermeister
Franz Ederer bedankte sich bei den
Verantwortlichen des Grafenkirchner
OGV für ihre Arbeit während des gan-
zen Jahres; der Verein sei ein „Aushän-
geschild“ für die ganze Gemeinde.

Unter der Leitung von Franz Ederer
gingen die Neuwahlen über die Büh-
ne. Im Anschluss bedankte sich Hed-
wig Paulus bei denMitgliedern für das
ihr ausgesprochene Vertrauen. Aus
dem Vorstandschaftsgremium ausge-
schieden sind Irmi Alt, Monika Babl,
Anna Maria Rötzer und Alois Ferstl.
Hedwig Paulus bedankte sich bei ih-
nen für ihre für den OGV geleistete Ar-
beitmit einemkleinen Präsent.

Im zweiten Teil des Abends hielt
Fachberaterin Renate Mühlbauer ei-
nen Vortrag über „Robuste Kübel-
pflanzen“. Ihre interessanten Ausfüh-
rungen unterlegte sie mit einer Viel-
zahl von Bildern. (cas)

Hedwig Paulus bleibt an der
Spitze des Gartenbauvereins
JAHRESVERSAMMLUNGDie Gart-
ler haben auch heuerwieder
viel vor.

Der neu gewählte Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins Grafenkirchen Foto: cas

SCHORNDORF. Der Anglernachwuchs
der Fischerfreunde Schorndorf hat
sich am Biotop unterhalb des Bauge-
bietes „Schorndorf-Mitte“ zum Hegefi-
schen zusammengefunden. Sinn und
Zweck der Aktion war es, den Überbe-
stand an Weißfischen zu reduzieren.
Die Jungfischer zeigten sich nach der
langen „Winterpause“ selbstverständ-
lich mit voller Begeisterung bei der Sa-
che, mehrere Stunden lang wurde an-
gefüttert und die Ruten ausgeworfen.

Erfahrene „Altfischer“ standen als Auf-
sicht mit Rat und Tat zur Seite, unter
anderem Vorsitzender Helmut Dom-
browski, Jugendwart Robert Ketterl
und Beisitzer Hans Schmidbauer. Am
Ende konnten sich die Fangerfolge
mehr als sehen lassen und sie wurden
anschließend in andere Gewässer des
Vereins umgesetzt, um in diesen abzu-
laichen und später als Futterfische für
Zander oder Hechte eingesetzt zu wer-
den. (cls)

Auftakt für den Fischernachwuchs
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ERGEBNIS DER NEUWAHLEN

➤ Vorsitzende:Hedwig Paulus
➤ Stellvertreter: Paul Obermeier
➤ Schriftführerin:Maria Paulus
➤ Kassiererin: Andrea Höpfl
➤ Kassenprüferinnen: JohannaWutz,
Inge Strasser
➤ Gerätewart: Rudi Fischer
➤ Beisitzer:Michaela Platzer, Franziska
Keil, Anita Bergien, Anita Graßl, Helmut
Ruhland,Willi Röhrl, Sibylle Nagler, Giusi
Schmaderer

WILLMERING. Das Wanderpokalschie-
ßen der Damen im Gau Cham findet
am 6., 7. und 9. April im Schützenheim
von „Adler“Willmering statt.

Die Schirmherrschaft hat der stell-
vertretende Bürgermeister der Ge-
meinde Willmering, Hans Eichstetter
übernommen, Ehrenschirmherrin ist
Hermine Bauer. Der Schirmherr freut
sich ganz besonders, dass sich Damen
in den Schützenvereinen zu hervorra-
gend funktionierenden Gemeinschaf-
ten zusammengeschlossen haben.
Schließlich erzielen sie sogar manch-
mal höhere Ringzahlen als die Herren.
Als Schirmherr wünscht Eichstetter
allen Schützendamen eine Menge Rin-
ge und weiterhin viel Freude am
Schießsport.

Es stehen neun Stände zu zehn Me-
ter zur Verfügung, geschossen wird
mit dem Luftgewehr, offen für alle
Schützinnen ab zwölf Jahren im Gau
Cham. Neben wertvollen, etwa 35
Sachpreisen warten Preise auf die bes-
ten Schützinnen, so unter anderem
100 Euro, 75 Euro, Brotmaschine, Korb
gefüllt, Elektro-Wok, Edelstahl-Brief-
kasten, Gutscheine.

Für die 15 besten Schützinnen auf

die Meisterscheibe gibt es Geldpreise
ab 50 Euro. Zum Gewinn des Gauwan-
derpokales gibt es eine Flasche Sekt
dazu. Der zweite bis fünfte Preis ist je
ein kleines Präsent. Es wird auch
gleichzeitig um den Titel der Gau-
schützenliesl des Gaues Cham ge-
schossen.

In seinem Grußwort ruft der Gau-
schützenmeister Paul Schrauf alle
Schützinnen imGauCham auf, sich so
zahlreich wie möglich daran zu betei-
ligen. „Durch Eure Teilnahme pflegt
Ihr den Gemeinschaftssinn unter den
Damen und stellt die Verbundenheit
zum Gau her. Ich wünsche allen Teil-
nehmerinnen den ersehnten Erfolg
und einen angenehmen Aufenthalt in
gemütlicher Atmosphäre im Schüt-
zenheim von Adler Willmering“, so
der Gauschützenmeister.

Schießzeiten: Mittwoch, 6. April, 19
bis 22 Uhr, Donnerstag, 7. April, 19 bis
22 Uhr, Samstag, 9. April, 14 bis 17
Uhr. Preisverleihung, Sonntag, 10. Ap-
ril um 19 Uhr im Schützenheim von
Adler Willmering. Zugleich Siegereh-
rung GaurundeDamen.

Teilnehmen am Gauschützenliesl-
schießen können nur Schützinnen,
die vor dem 1. Januar 1993 geboren
sind. Die Schießleitung haben Gauda-
menleiterin Gabi Weinzierl und die
Schützenmeisterin von Adler Willme-
ring, Erna Leirich. (chh)

DieDamen schießen
umdenWanderpokal
SCHÜTZENGauwettbewerb
findet von 6. bis 9. April bei
„Adler“Willmering statt.

Kötztinger Umschau WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Entdecken Sie die großeAuswahl von
Wanninger und stärken Sie sich vorher
mit dem „Guten Morgen“-Frühstück!
Genießen Sie 1 Glas Minute Maid
Orangen-Nektar, 1 Portion Kaffee oder
Tee, 2 Brötchen, Butter, gemischten

Aufschnitt, Käse, Konfitüre,
1 gekochtes Ei und 1 Actimel – dazu
die Kötztinger Umschau imMöbel-
haus und Restaurant Schmid im Kauf-
centerWanninger in Bad Kötzting.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das „Guten Morgen“-
Frühstück bei Wanninger!
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Morgen“- „Guten Das
Wanninger! bei Frühstück

Frühstück und Zeitung

nur5,-€
vom 1. bis 30. April
Montag – Samstag
9.00 bis 11.00 UhrUhr 11.00 bis 9.00 Uhr 11.00 bis 9.00
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